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Durch die Getalligkcit lie^ Herrn Prof. R. Collen habe ich 
das Matena! seiner Sammhmg vor) obengenannten l"'amilien, soweit 
dasselbe riicht schon bcblimmt und ven'WTentlieht war, zur Bear- 
beilung erhalten, und sehe ich (uich dadurch im Stande einige neue 
Mitlheilungen y.u Lieben, die ull^crc bii>herjgü Kenntnisse von dem 
Vorkommen dieser Tluerc bei uns nicht unwesentlich vermehren 
werden. Zwar ist das ganze Material noch nicht durchgearbeitet, 
da ich aber in der nächsten Zukunft voraussichtlich die Bearbdtung 
nicht werde beendigen können, halte ich es für angezeigt schon 
jetzt die vorliegenden Ergebnisse zu veröfTcntlichen. W» in mdnen 
vorigen Arbeiten nehme ich alle die tietrelTenden Localitätsangaben 
mit, selbst in den Fällen, wenn diese anscheinend von wenig Belang 
sind; denn erst dadurdi können sichere Aufechlüsse über die Ver- 
breitung der Arten erzidt werden. 



Farn. Theridiidae. 

Theridium redimitum (L.) 17öS. (T. lineutum (Cl.)). 

Bei Dramnicn und in Aker (bei Kristiania) gesammelt. 
Theridium tepidarlontm C. L. Koch 1841. 

I*'in einziges Stück (q^) liegt aus .\ker vor. 

2^Jtcrtdiiim imprcssuni L. K' ich \HH\. 

Em Exempltir ' 5> von l'reduksliald (Siebkc leg.) und zwei 
5> V'.:in {.»rammen gehören dieser Art an. 
Tim idiUM nutututn {L.) 1758. (T. sisi/itJunm (Cl.)). 

Liegt in zahlreichen Exemplaren vor und zwar wurden die- 
selben gesammelt: In .Aker, .Askcr. Kidskogen Siebkc leg.), Elve- 
rum, Rendalen, bei Spirillen und Horten, in Telemarkcn (Brugg er 
leg.), Lindaa.s, Lystcr und ivumsdulcn Siebkc). 
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Theridium formosum (Ol.) 1789. (T. funnomm (Cl.)). 

In Aker, Askcr, Jarlsbcrg, Lystcr und bei Krcdrikbhald (S i c b k c) 
gesammelt. 

Theridium pictutn (Walck.) 1802. 

Ein subadultes Stück aus Ullcnsakcr und zwei aus Askcr 
ziehe ich hiezu. 

Theridium denticulatum (Walck.) 1803. 

Nur in Lyster gefunden. Es liegen vor: viele subadulte Exem- 
plare, ein adultes Männchen und ein adulles Weibchen. Letzteres 
stimmt in der Korm von Epigyne ganz mit T. imdululum (.Menge\ 
welche aber nach Bösenbcrg und Kulczynski nur eine .Abart 
von denticulatum ist. 
Theridium varians Hahn 1831. 

Wurde in einzelnen E.xemplaren in Aker, V'cslby (.Smualcncnc), 
bei Horten und in Lyster gesammelt. 
Crmtulina guttata (Wid.) 18.34. 

Bei Kristiania von Esmark gesammelt. 
Stearodea bipundata (L.) 1758. 

Nach den vorliegenden E.xemplaren die gemeiaste .-Xrt, indem 
sie an allen folgenden Localitäten und meistens auch in vielen 
Exemplaren gesammelt wurde: .-Xker, Eidskogen i,Siebke), Vestby, 
Drammen, Eidsvold, Hvaloerne, Kredrikshald (Sicbke), \'aldrcs, 
Sollien (Barth leg.), Xsverfjeld (Kaaberg). Dovrc, l-'ilefjeld, Ren- 
nebu, Kendalen, Horten, Telemarken (Brogger leg.), Lindaas, 
Bergen, V'ossevangen, .\ordfjord, Romsdal (SiebkeX Surcndalen 
(Brandt leg.), Froeerne, Beitstaden, Bindalen. Tjetta, Tromse und 
Komagfjord (Finmarken). 
Teuiana castanea (Ol.) 1789. 

Nur in Asker und bei Kristiansand gefunden. 
Lithyphantes coroUatus (L.) 1758. 

Bei Kristiania gesammelt. 
Asagena phalerata (Panz.) 1801. 

Liegt nur aus Jarlsberg vor. 
Fedanostethus lividus (Blackw.) 1836. 

Bei Kristiania (Esmark), Bergen, Bodo und m Lofoten ge- 
sammelt. 
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Farn. Argiopidae. 
Subfum. Linyphiinae. 

J)iplocepluiim fnmMm (Black w.) 1833. 

Kin Weibchen in Lyster, ein Männchen in Aker gefunden. 
D^ßloeephalus cristatus (Blackw.) 1833. 

Bei Krtstiansund, in Surendalen, Beitstaden und bei Hamcncr- 

fcbt gebammelt. 

Waleleemera cu»pidaia (BlacUw.) Ib33. 

Ein Stück (?) auf Filefjeld gefunden. 
Walckeimera Karpimkii Cbv. l^T'V 

Liegt nur aus Kistrand (Kip.niarkcjvi \or. 
Waickmacra mflexa (Westr.) lHoi(,.-t ^ U'. Wesirnujt Strand n.) 

l 'in bei E!vena;s in Südvaranger CFinmarken) gefundenes Weib- 
chen diii ftc vielleicht mit W c s t r i n u s Erigone in/ieja identisch 
sein, indem ich \m folgenden ;ingcbe, worin das Exemplar mit 
Westrings Beschreibung wenig gut stimmt, bezw. Ergänzungen 
dazu liefere, schlage ich. für den Fall, dass die .An bich als neu 
erweisen sollte, datiir den Namen Walck. Westringi m. vor. 

Die Palpen meines lüxemplares nicht „fusci", wie Westring 
angicbt, sondern gelbröthlich wie die Beine ; gegen die Spitze deut- 
lich verdickt. Abdomen (in Fluidum gesehen) mit hdleren Punkten 
und winkligen Nadelritzen am Rücken. ^ Die hintere Augenreihe 
gerade; die Mittelaugen fast in ihrem Durchmesser entfemt» den 
grösseren Seitenaugen näher. Die vordere .Augenrahe durch Tefer* 
stehen der Seitenaugen schwach gebogen; die Mittetaugen einander 
berührend» von den grösseren Seitenaugen in ihrem Radius mtfemt. 
Das Feld der Mittehiugen hinten breiter als vom, langer als hinten 
breit, fast zweimal so lang als vom breit. — Der Kopftheil über dem 
Brusttheile stark erhöht, und zwar ist der Kopf hügel ungefähr halb 
so hoch als lang, ohne Einsenkung an den hinteren Mittelaugen, 
dieselben den Höhepunkt bildend; das Augenfeld schräg, der I. Inge 
nach kaum gewölbt; Clypeus unter den hervorstehenden Vorder- 
augen eingedrückt, unten am Rande ein wenig hervorstehend. Der 
Kopfiheil vom stark verschmälert; das Augenfeld ungefähr ein 
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DriUcl so breit als Jic grösstc Breite vom Brustiheile. Die Mandibeln 
iin der Spitze star k \ erjiingt, divergirend, vorn sehr wenig gewölbt, 
an dun Seiten und hiiiten tief tinJ stark queri^cstreift ; die Klaue 
\-orn mit A, lunten mit Zähnen. — Slernum limi^er als breit, hinten 
/wischen den Miiflen des vierten ['a:tres verlängert und daselbst 
nur hall? so breti als die gedachten Hüften, glänzend, sparsam be 
haart. — I)asH<trhaar des vierten Metatarsus ein wenis; hinter der 
Mitte. Die Läni;e dei Beine des IV'.lcr. I'aaies 4, de-, l.slen 3,8. 
des K.ten tind des lll.ten 3,2 mm. — hpii^yne bildet (in Klui- 
dum gcüchenj cm abL;erundctes, etwas viereckiges Feld, das ein 
wffiig tMpeiter als ^ lang und hinten breiter als vorn ist. Von der 
rötlüichgelben Grundrarbe treten deutlich hervor zwei dunkelbraune, 
brdte, nach vorn erweiterte, nicht scharf begrenzte Leisten, die in 
der Mitte zusammensliessen und zu den Seiten verlaufen. Hinter 
der Mitte ist ein kleines helleres, viereckiges Feld« an welchem 
beiderseits ein runder schwarzer Fleck sichtbar ist. Der Hinterrand 
breit braun, in der Mitte röthlich. Trocken gesehen zeigt Epigyne 
sich als eine hellgefärbte Erhöhung, von deren Höhepunkt zwei 
nach vorn dtveiigirende, gegen dieS|Mtze erweiterte, dunkle Leisten 
entspringen, und an deren hinterer Abdachung zwei nach hinten 
und ein wenig g^n einander gerichtete, dunkel röthlichbraune, 
glänzende, abgerundete l'ubcrkelcn, die kaum länger als breit sind, 
-i.h beilriden. Von der Seite gesehen tritt Kpigyne als eine Er- 
hMhcnt; hervor, die ur.L;efähr zweimal so breit als hoch ist, oben 
in der Mitte niedci L^e ii uckl, hinten schräg abgeschnitten und zwar 
-u, dass de MinteiNj^te gegen Ventcr gekehrt ist 
Gonaliiit/i i(tltrn,< l.laekw.) 1833. 

Lie_L;i iHif \ un !-*>riL;en vor. 
Ki'f<'^ l/HsL-ii'Uiih/ ritn.'iKfn (W'cstr.) bsril. 

liei 1 lednk-hald iSiebke). auf Üuvre, Kilerjeld, m Lk;iU>taücn 
niij l\i-trapj I l'i.n-an-^ei-') L;e.->amnielt, 
Ktih- Ifit.'/i-iil/itm Kpiratum (Blackw.i 

l 'inj \\ e:L:ehen au> Lyster <;ehorl Wiihrbcheinlich dieser An an. 
Krujonc iiir't lilacicw. 1833. 

In Jail.-iij'erg ur.J Lysler gcsaii^inell. 



DIgitized by Google 



No. 71 THRKIßllOAR. AKGIOPIDAE UND MIMKTlDAß. 7 

Eligme detUqHÜpis Wid. 1834. 

Bei Kristiania von Es mark gefunden. 

Linyphieae. 

Häaira fri{/ida (Th.) 1872. 

Ein Exemplar von Bergen und ein zweifelhaftes (ff siü von 
Elven.Ts in .Si:iJ\ aranger liegen vor. 
Centrom rr'm birohr (Blackw'» 1S33. 

Hin Stück iV> bei X u^cvangcn gesammelt. 
Leiitorrhopinim Iluthaaiii (Cbr) 

Auf Dovre und bei Ni'stucn ([Mlcfjcld) vnn Sicbkc uesanimclt. 
Ausserdem auf Hittcrcn, bei Ikrgea und I iammcrfcst gefunden. 
Macntrgxts l uftoi [ W u\.) 1834. 

Auf Dovre von Moe gefunden. 
Dathuphantes domlia (Wid.) 1834. 

Ein Stück in Asker, viele bei Hamar gesammelt. 
Lfijihthtjphantes Menyei Kulcz. 1887. 

Kommt in Lindaas vor. 
Lf^phthyp/tankf Upidm (Cbr.) 1875. 

In Sollien (Oudbrandsdalen) von Barth, sowie auf Filefjeld, 
gesammelt. 

Lepkikifpluinle» ulmmm (Blackw.) 1641. 

Ein Stück ($) bei Bergen gefunden. 
X^At/ijQT/ionfes lofatensis Strand 1SX)1. 

Ebenso mir ein Stück (?) (auf Dovre) gefunden. 
Lqiiliilitfphantes kprosus (Ohl.) 18/\'). 

In Aker, Vcstby, Lyster, bei Bergen, in Surcndalen. auf Kro- 
oernc, in Bindalen und bei Mammerfest gesammelt. 
Leplä/n/phantes nebulosus (Sund.) 1^1'^^ 

Bei Kristiania, Bergen und in Lyster gefunden. 
J/rapetisca sucialis (Sund ) 1833. 

Bei Kristiania (Esmarkt. in .Asker. Uilcnsnker, bei Fredriks- 
hald f.Siebke) und in Lindaas gesammelt. 
Labufla Üioyacic't (Wid.) 18.H. 

Bei Kri>lianiH gefunden. 
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Lintjphia pinnata (Stroem) 176H. (L. triangtdaris (Cl.)) 

Bei Kristiania, in Asker, V'estby, KiJskof^cn (Sicbkc), Spiril- 
len, Frcdrikshald, Moland, Lindaas, l.yster und Vosscvangen ^;e- 
fiindcn. 

Lini/phia resupina (De Gccr) 177«. (L. montana (Cl.)) 

Diese Art ist in Aker, Asker, Veslby, Riikcn (Sicbke), bei 

Drammen, Spirillen, in Kermcbu, bei Frcdrikshald, Vosscvangen, in 

Komsdal (Siebke), Bcitstaden und bei 'IVondhjem gefunden. 

Linyplda phryyknia C. L. Koch 18^^). 

In .Aker, Asker, bei Frcdrikshald (Siebke), in Rennebu, Ken- 

dalen, auf Dovre, bei Horten, in Telemarkcn (Brügge r) undNam- 

dalen gefunden. 

Lhvjphia clatlirata Sund. 1830. 

In Asker, bei Bergen und Drammen gefunden. 
Linyphia marginaia C. L. Koch 1H34. 

Liegt aus .Aker. Asker, FJverum, .\alen und 'l'clemarkcn 
(Bröggcr) vor. 
Linyphia pusiUa Sund. 1830. 

Bei Kristiania, Bergen, l'*rcdrikshald. in \'aldres und Lofoten 
gesammelt 

Menyea scopiyrra (Grube) 1859. 

In Rennebu und bei V'adsö gefunden. 
Helophora insiynis (Blackw.) 1S41. 

Bei Kristiania, in Rennebu und Vosscvangen gefunden. 
Stenionyphantes lineatus (L.) 17')8. (S. buccnlentus (CD) 

In .Aker, .Asker und Romsdalen (Siebke) gesiimmelt. 
liolephtJtyphantes indej- (Th.) I8sj6. 

Kommt in Rennebu, bei Domaas (Lesje), auf Filefjeld, in Tele- 
markcn (Bregger) und Finmarken (So mm er feit) vor. 
Bohjphuntcs luteolus (Blackw.) 1833. 

Liegt aus Lindaas und Surendalen (Brandt) vor. 
Bolyphantes alticeps (Sund.» 1833. 

Bei Kristiania, in Ringerike (Ksmark), .Asker, bei Spirillen und 
in Drivdalcn gesammelt. 
Tapinopa lonyidens (Wid ) 1834. 

Bei Kristiania von Ks mark gesammelt. 
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Subfam. Tetragnathinae. 
PachygnatheM. 

PacliytinidJai De Gveii SunJ \K]0. 

Kuijuiu in AUcr, uul llvalocnic, in LinJans, bei Heryen mul 
in Sureniialen vor. 
Püi'hyijmitlm C/erckit Suaa. 1823. 

Nur in AUcr i^cfunJcn. 



NesUctts eellulanus (Ol.) 1789. 

Ein cinsißcs Stück ($) in Lystcr geriinden. 

Farn. Mimetidae. 

Ero furcaia (Vi II) 1789. 
Nur in Lystcr gefunden. 
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